
Mittwoch,	27.	August	2025	•	Nummer	17

Pünktlich	 in	 den	 Sommerferien	 geht	 die	 digitale „Stadt“-Füh-
rung	von	Neuendettelsau	online.	Sie	ist	ab	sofort	kostenlos über 
die App Actionbound	verfügbar!
Die	 Tour	 ist	 kurzweilig,	 interaktiv	 und	 steckt	 voller	 spannender	
Infos.	Sie	 startet	 zentral	 in	der	Ortsmitte	und	 führt	euch	entlang	
vieler	interessanter	Stationen	(Dauer	ca.	1	½	Stunden,	Fußweg:	ca.	
1	Kilometer)	durch	Neuendettelsau	–	perfekt	für	einen	kleinen	Aus-
flug,	auch	mit	Familie,	Schulklasse	oder	Besuch.

Das Besondere:
Die	Führung	ist	eine	Zeitreise zu den Anfängen von Neuendet-
telsau und in die Löhezeit,	die	den	Ort	entscheidend	geprägt	hat.	
Ob	 alte	 Gebäude,	 bekannte	 Persönlichkeiten	 oder	 weniger	 be-
kannte	Geschichten	–	es	gibt	einiges	zu	entdecken!
Ihr	bekommt	historische Ansichten von Neuendettelsau	zu	se-
hen,	die	viele	so	sicher	noch	nie	gesehen	haben.	Unser geschichts-
begeisterter Kollege Fabrizio Colosimo	hat	die	Inhalte	liebevoll	
zusammengestellt,	mit	viel	Hintergrundwissen und spannenden 
Details.	Dabei	konnten	wir	auf	die	Arbeiten	engagierter Bürger 
aus	der	Gemeinde	zurückgreifen	wie	Dr.	Hans	Rössler	und	Dr.	Man-
fred	Keßler.	Ein	herzliches	Dankeschön	geht	an	Martin Vollet,	der	
uns	 aus	 seiner	 Bilder-Schatzkammer	wieder	 einmal	 tolle	 histori-
sche	Ansichten	zur	Verfügung	aus	seinem	gestellt	hat!	Viele	Motive	
erkennt	man	in	der	heutigen	Umgebung	kaum	mehr	wieder.

So einfach funktioniert’s:
1.	 App „Actionbound“	kostenlos	im	App	Store	oder	bei	Google	

Play	herunterladen
2. In	der	App	nach	„Stadtführung Neuendettelsau“	suchen	oder	

den	QR-Code	scannen
3. Bound	starten,	loslaufen	–	und	Neuendettelsau	mit	neuen	Au-

gen	entdecken!

Also: Smartphone laden, App starten – und auf Zeitreise gehen 
durch Neuendettelsau!

Neuendettelsau entdecken – digital, interaktiv & mit Blick 
in die Vergangenheit!
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POLIZEI� 110

FEUERWEHR/ALLE NOTFÄLLE� 112

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  
(HAUSARZTVERTRETUNG)� 116 117

ZAHNÄRTLICHER NOTFALLDIENST

■■ Samstag, 30.08., Sontag, 31.08.2025
	 Dr. Jürgen Kaul MSc, Nördlinger Str. 2
	 Schwabach, Tel.Nr.: 09122 / 873688

■■ Samstag, 06.09., Sonntag, 07.09.2025
	 Dr. med. dent. Lydia Samanski, Heinrich-Brandt-Str. 2
	 Windsbach, Tel.Nr.: 09871 / 339

APOTHEKENDIENST
Dienstbereitschaft außerhalb der üblichen Geschäftszeiten

■■ 27.08.2025	 Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35
	 	 	 	 	 Neuendettelsau, Tel.: 09874 / 67820

■■ 28.08.2025	 GINKGO Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25
	 	 	 	 	 Windsbach, Tel. 09871-7060506

■■ 29.08.2025	 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24
	 	 	 	 	 Windsbach, Tel.: 09871 / 372

■■ 30.08.2025	 GINKGO Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25
	 	 	 	 	 Windsbach, Tel.: 09871 / 7060506

■■ 31.08.2025	 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24
	 	 	 	 	 Windsbach, Tel.: 09871 / 372

■■ 01.09.2025	 Maximilians-Apotheke, Maximilianstr. 7
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel.: 0981 / 2547

■■ 02.09.2025	 Markgrafen-Apotheke, Nürnberger Str. 34
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel.: 0981 / 2254

■■ 03.09.2025	 Sonnen-Apotheke, Untere Bahnhofstr. 8
	 	 	 	 	 Roßtal, Tel.: 09127 / 8403

■■ 04.09.2025	 Anthemis Apotheke, Rettistr. 3
	 	 	 	 	 Ansbach, Tel.: 0981 / 48757980

■■ 05.09.2025	 Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3
	 	 	 	 	 Petersaurach, Tel.: 09872/9528844

■■ 06.09.2025	 Weigel-Apotheke, Hauptstr. 37
	 	 	 	 	 Merkendorf, Tel.: 09826 / 659650

■■ 07.09.2025	 Laurentius-Apotheke OHG, Johann-Flierl-Str. 35
	 	 	 	 	 Neuendettelsau, Tel.: 09874 / 67820

■■ 08.09.2025	 Fontana Apotheke, Fürther Str. 29
	 	 	 	 	 Heilsbronn, Tel.: 09872 / 9572720

■■ 09.09.2025	 Löhe-Apotheke, Bahnhofstr. 7
	 	 	 	 	 Neuendettelsau, Tel.: 09874 / 68200

ELEKTRIZITÄTS- UND WASSERWERK
Für Notfälle sind die Gemeindewerke für die Strom-, Wasser- und 
Gasversorgung unter Tel.: 0172-8115020 sowie die Kläranlage un-
ter Tel.: 0179-1176244 erreichbar.

ENERGIE NETZ GMBH
Zentrale Störungsannahme - Strom: 0800 234-2500

NOTRUFNUMMER RECKENBERG-GRUPPE
Während der allgemeinen Dienstzeit: 09831/6781-0. 
Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen:  0172/8102334 

IM NOTFALL

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus
Telefon 09874/502-0
Montag – Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr
Montag� 14:00 – 18:00 Uhr
Zusätzlich:
Dienstag – Donnerstag� 14:00 – 16:00 Uhr nur mit Termin!

Gemeindebücherei
Montag – Freitag� 10:00 – 12:00 Uhr
Montag� 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch� 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag� 14:00 – 17:00 Uhr

Freizeitbad Novamare 
Montag – Freitag� 15:00 – 22:00 Uhr
(in den bayerischen Ferien bereits ab 13:00 Uhr)
Samstag, Sonntag� 10:30 – 18:00 Uhr

Bahnhof Neuendettelsau 
Bahnhofstr. 38
Telefon 09874/42 36
Montag – Mittwoch� 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, Freitag� 13:00 – 17:00 Uhr

Abfallwirtschaft:
Wertstoffhof
Sommeröffnungszeiten 01. April bis 31. Oktober
Mittwoch� 13:30 – 17:00 Uhr
Samstag� 09:00 – 13:00 Uhr

Das Abfall-ABC im Abfallratgeber 2025 des Landratsamts Ansbach 
gibt detailliert Auskunft, welche Arten von Müll auf welchem Wege 
entsorgt werden können. Sie finden den Abfallratgeber auch on-
line unter www.landkreis-ansbach.de/Bürgerservice/Abfall/Abfall-
ratgeber.

Abfuhrtermine in Neuendettelsau und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne:					    Gelber Sack:
Dienstag, 16. September		 Montag, 8. September
Biotonne:						     Restmüll:
Mittwoch, 10. September	 Mittwoch, 3. September

Öffnungszeiten Bauschuttdeponie Meyer
Montag - Donnerstag� 7:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag� 7:00 Uhr - 14:30 Uhr
Infos unter www.meyer-recycling-bauschutt.de

Herausgeber: Gemeindeverwaltung 
Neuendettelsau

Verantwortlich für den  
redaktionellen Teil:
1. BGM Christoph Schmoll,  
Gemeindeverwaltung -  
sowie für alle Artikel ohne  
Namenszeichen,  
Tel.: 09874-502-117,  
E-mail: 
amtsblatt@neuendettelsau.eu

Anzeigenannahme  
und -verwaltung:
Werbeagentur Habewind,  
Neuses 74, 91575 Windsbach,  
Tel. 09871-7062520,  
E-mail: amtsblatt@habewind.de, 
Internet: www.habewind.de

Druck: PuK Krämmer GmbH,  
Nürnberger Str. 47,  
91244 Reichenschwand

Für Satz- und Druckfehler kann kei-
ne Haftung übernommen werden.

IMPRESSUM 

Terminbuchung online
Keine Lust zu warten? Für Rathausbesuche, 
die etwas Zeit in Anspruch nehmen können, 
bietet die Gemeindeverwaltung die Termin-
buchung an. Besucher mit reserviertem Ter-
min haben immer Vorrang:
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Neuendettelsau aktuell

Noch freie Plätze für den Ferienspaß!
Für die kommenden Ferienspaß-Angebote sind noch Plätze frei:
ZIRKUS BISCOTTI

•	 Zirkustheater „Bewegungskünste“ am Donnerstag, 
28.08.2025, Altes Feuerwehrhaus, Hubstr. 1, Neuendettelsau

•	 Zirkustheater „Darstellendes Spiel“ am Dienstag, 
02.09.2025, Altes Feuerwehrhaus, Hubstr. 1, Neuendettelsau

•	 Zirkustheater „Clown“ am Donnerstag, 11.09.2025, Altes 
Feuerwehrhaus, Hubstr. 1, Neuendettelsau

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
www.unser-ferienprogramm.de/neuendettelsau

Mitteilungen aus dem Rathaus

Sitzungstermine des Gemeinderats

Der öffentliche Teil der Gemeinderatssitzungen (jeweils 19.00 
Uhr im Sitzungssaal/Rathaus) kann besucht werden:

•	 15. September
•	 29. September

Bahnhof

MIT LANGER GEMEINSCHAFTSTAFEL
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Redaktionsschluss Amtsblatt
Berichte und Ankündigungen für die nächste Amtsblattausga-
be schicken Sie bitte bis spätestens Dienstag, 02. September, 
12:00 Uhr, an amtsblatt@neuendettelsau.eu. Achtung! Spä-
ter eingereichte Beiträge können nicht berücksichtigt werden! 
Kostenpflichtige Anzeigen fürs Amtsblatt richten Sie bitte an 
amtsblatt@habewind.de

Neugestaltung Rathausbrunnen

Wegen technischer Probleme ist der Brunnen im Rathaushof 
nun schon seit einigen Jahren nicht mehr in Betrieb. Um den 
Hof etwas freundlicher und naturnaher zu gestalten, gleichzei-
tig aber die Skulptur zu erhalten, wurde der Brunnenbereich 
Mitte August vom Bauhof der Gemeinde zum Blumenbeet 
umfunktioniert. Statt grauem Pflasterstein leuchtet Besucher/
innen nun frisches Stauden-Grün entgegen.
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Neuendettelsauer Kindergruppen gestalten Stühle 
für die Kinderrechte

Bunt,	 kreativ	 und	mit	 einer	 klaren	 Botschaft:	Mehrere	 Kinderbe-
treuungseinrichtungen	aus	Neuendettelsau	haben	sich	am	 land-
kreisweiten	 Projekt	 „Ein Platz für unsere Rechte!“	 beteiligt.	 Anlass	
ist	das	70-jährige	Jubiläum	der	Kinderrechte	vergangenes	Jahr,	zu	
dem	das	Landratsamt	Ansbach	die	Gestaltung	von	Holzstühlen	zu	
einzelnen	Kinderrechten	ausgeschrieben	hat.

Die	beiden	Gruppen	vom	Kinderhort	übergaben	im	Rathaus	 ihre	
kunstvoll	 bemalten	 und	 liebevoll	 gestalteten	 Stühle	 direkt	 an	 2.	
Bürgermeister	Andreas	Steinbauer.	Als	Dankeschön	für	den	Einsatz	
und	die	Ideenvielfalt	gab	es	für	die	Kinder	eine	kleine	süße	Über-
raschung.

Die	Stühle	haben	mittlerweile	ihre	Reise	ins	Landratsamt	angetre-
ten.	Dort	werden	einige	Exemplare	in	einer	Ausstellung	präsentiert	
und	 anschließend	 im	 Landkreis	
gezeigt.	Außerdem	nehmen	alle	
beteiligten	 Gruppen	 an	 einer	
Verlosung	teil	–	mit	der	Chance	
auf	Gutscheine	für	die	Gruppen-
ausstattung.	 Wir	 drücken	 allen	
Neuendettelsauer	Teilnehmerin-
nen	 und	 Teilnehmern	 fest	 die	
Daumen!

Baumpflanz-Challenge: Baum gepflanzt - ge-/begos-
sen - Aufgabe erfüllt
Seit	 einigen	Wochen	 macht	 in	 den	 Sozialen	 Medien	 eine	 neue	
„Challenge“	(Herausforderung)	die	Runde.	Im	Gegensatz	den	frag-
würdigen	(oder	gar	gefährlichen)	Challenges,	die	sonst	immer	viel	
mediale	Aufmerksamkeit	erregen,	ist	es	diesmal	etwas	Sinnvolles:	
Vereine	fordern	andere	Vereine	heraus,	binnen	Wochenfrist	einen	
Baum	 zu	 pflanzen	 -	 sonst	wird	 eine	„Strafzahlung“	 in	 Naturalien	
(Brotzeit	und/oder	Bier/Getränke)	an	den	herausfordernden	Verein	
fällig.

Und	es	läuft	für	die	Bäume:	Die	meisten	Vereine	nehmen	die	Aufga-
be	nicht	nur	an,	sondern	machen	daraus	kleine	Vereinsevents	oder	

denken	 sich	 irgendwelche	 Spaßeinlagen	 für	 den	 Videodreh	 zur	
Pflanzaktion	aus.	Auch	viele	Neuendettelsauer	Vereine	sind	schon	
herausgefordert	worden	und	haben	ihren	Beitrag	geleistet.	Und	so	
kam	es,	wie	es	kommen	musste:	Die	Feuerwehr	Wollersdorf/Wat-
zendorf	 pflanzte	 pflichtschuldigst	 einen	 Baum	 -	 und	 nominierte	
in	ihrem	Video	die	Gemeinde	Neuendettelsau	(ein	Verein	sind	wir	
zwar	nicht,	aber	da	sind	wir	mal	nicht	pingelig).	5	Tage	oder	Brot-
zeit,	hieß	es	-	sicherlich	in	der	Annahme,	dass	die	Verwaltungsmen-
schen	eh	alle	im	Urlaub	weilen	und	das	Bäumchenpflanzen	nicht	
auf	die	Reihe	kriegen.

Weit	gefehlt:	Der	Baum	steht!	Ein	hübscher	kleiner	Birnbaum	ziert	
nun	das	„Straßenbegleitgrün“	in	der	Reuther	Straße	an	der	Stelle,	
wo	leider	ein	anderer	Baum	zuvor	das	Zeitliche	gesegnet	hatte.	1.	
Bürgermeister	Christoph	Schmoll	legte	selbst	Hand	an	beim	Loch-
Ausheben	und	2.	Bürgermeister	Andreas	Steinbauer	sorgte	dafür,	
dass	die	Birne	gleich	mit	dem	richtigen	„Saft“	eingegossen	wurde	
(und	die	Baumpflanzer	auch…).

Liebe	Feuerwehr	Wollersdorf/Watzendorf:	Wir	haben	unsere	Auf-
gabe	erfüllt,	es	gibt	leider	keine	
Brotzeit	 für	 Euch!	 Aber	 wir	 be-
danken	uns	für	die	Nominierung	
-	 wir	 hatten	 viel	 Spaß	 an	 der	
ganzen	Aktion!	Und	wir	 hoffen,	
dass	 unsere	 Nominierten	 (die	
TSC-Fußballer,	Mission	EineWelt,	
Bündnis	 für	Familie)	 ihre	Aufga-
be	 ebenfalls	mit	 viel	 Freude	 er-
füllen!

Natürlich	gibt	es	auch	ein	Video	
und	Bilder	von	der	ganzen	Akti-
on	-	zu	finden	im	Instagram-Ac-
count	 der	 Gemeinde	 (gemein-
de_neuendettelsau)	und	auf	der	
Homepage.

Termine Digital-Sprech-
stunden

Die	nächsten	„Digitalen	Sprechstunden“	finden	statt	am:

•	 Mittwoch,	3.	September	(18	-	20	Uhr)	im	Bürgertreff
•	 Freitag,	12.	September	(14	-	16	Uhr)	im	Rathaus
•	 Mittwoch,	17.	September	(18	-	20	Uhr)	im	Bürgertreff
•	 Freitag,	26.	September	(14	-	16	Uhr)	im	Rathaus Zeigt her Eure Bäume!

Nachdem	wir	unseren	Birnbaum	gepflanzt	haben,	würde	uns	
ja	mal	brennend	interessieren:	Wie	viele	Bäume	sind	denn	von	
Neuendettelsauer	Vereinen	im	Rahmen	der	Challenge	gepflanzt	
worden	und	schlagen	jetzt	ihre	Wurzeln	in	Dettelsauer	Erdreich?
Wenn	Euer	Verein	auch	einen	Baum	gepflanzt	hat,	dann	schickt	
uns	gerne	ein	Bild	und	ein	paar	 Infos	zu	Eurer	Aktion	-	gerne	
einfach	 teilen	 auf	 Instagram	 (gemeinde_neuendettelsau),	 auf	
Crossiety	 oder	 schickt	 es	 per	 Mail	 an	 oeffentlichkeitsarbeit@
neuendettelsau.eu!	Wir	freuen	uns	auf	Eure	Baum-Bilder!

Amtsblatt Neuendettelsau

Auflage: 3.800; erscheint 14-täglich

info@habewind.de

amtsblatt@habewind.de
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Telekom-Infomobil kommt
Die	Telekom	ist	an	zwei	Terminen	wieder	mit	ihrem	Infomobil	
vor	Ort.	Sie	finden	den	Bus	direkt	am	Rathaus	und	können	sich	
rund	ums	Thema	Glasfaseranschluss	beraten	lassen:

•	 Donnerstag,	4.	September
•	 Donnerstag,	11.	September

Wenn privates Grün in Straßen und Gehwege ragt 

•	 dann	wird	es	auf	Geh-	und	Radwegen	eng
•	 es	kommt	zu	gefährlichen	Ausweichmanövern
•	 werden	Fahrzeuge	beschädigt
•	 ……………

In	 diesen	Tagen	 erreichen	 die	 Gemeindeverwaltung	 viele	 unter-
schiedliche	Meldungen,	die	allesamt	auf	den	Überwuchs	von	Pri-
vatgrundstücken	zurückzuführen	sind.

Als	Überwuchs	werden	alle	Äste,	Zweige	und	Triebe	von	Bäumen,	
Sträuchern	 und	 sonstigen	 Pflanzen	 bezeichnet,	 die	 über	 eine	
Grundstücksgrenze	 in	den	Bereich	der	Straße	oder	des	Gehwegs	
hinausragen.

Was ist freizuhalten?
• Lichtraumprofil
Das	 Lichtraumprofil	 (Durchgangs-	 bzw.	 Durchfahrtshöhe	 einer	
Straße)	beträgt	 im	Gehweg-	und	Radwegbereich	2,50	m	und	 im	
Fahrbahnbereich	4,50	m.	Die	seitliche	Begrenzung	ist	die	Straßen-
begrenzungslinie	 bzw.	 die	Grundstücksgrenze	und	 eventuell	 ein	
zusätzlicher	Sicherheitsabstand.

• Verkehrseinrichtungen
Verkehrseinrichtungen	sind	alle	Anlagen,	die	 für	den	Betrieb	der	
Straße	 erforderlich	 sind.	 Hierzu	 gehören	 alle	 Verkehrszeichen,	
Ampeln,	 Straßenbeleuchtungen	 und	 Hinweisschilder.	 Diese	 Ein-
richtungen	müssen	von	Bewuchs	 freigehalten	werden,	damit	 sie	
jederzeit	wahrgenommen	werden	können	oder	 in	 ihrer	Funktion	
nicht	beeinträchtigt	werden.

• Sichtdreieck
An	 Straßeneinmündungen	 und	 -kreuzungen	 ist	 die	 Einhaltung	
von	Sichtfeldern	erforderlich.	Deshalb	ist	es	wichtig,	ab	einer	Höhe	
von	75	cm	über	dem	Boden	darauf	zu	achten,	dass	nichts	die	Sicht-
beziehungen	und	damit	die	Verkehrssicherheit	beeinträchtigt.	Das	
trifft	insbesondere	auf	bauliche	Hindernisse	zu,	aber	auch	auf	Be-
wuchs	auf	privaten	Grundstücken.	Die	Sichtfelder	dienen	der	Ver-
kehrssicherheit,	damit	die	Verkehrsteilnehmerinnen	und	Verkehrs-
teilnehmer	Gefahren	erkennen	und	ihr	Verhalten	darauf	ausrichten	
können.

Vogel- und Baumschutz 
Soweit	keine	Verkehrsgefährdung	vorliegt,	ist	das	Roden	oder	das	
auf	den	Stock	setzen	von	Hecken	und	Sträuchern	in	der	Zeit	vom	
1.	März	bis	30.	September	zum	Schutz	von	Vögeln	verboten.	Form-	
und	Pflegeschnitte	sind	ganzjährig	zugelassen,	wenn	sich	im	Ge-
hölz	keine	Nester	befinden.

Was ist zu tun? 
Eigentümerinnen	und	Eigentümer	bzw.	Mieterinnen	und	Mieter	von	
Grundstücken	müssen	Hecken,	Sträucher	und	Bäume	an	der	Grenze	
zu	öffentlichen	Verkehrsflächen	so	pflegen,	dass	Behinderungen	von	
Verkehrsteilnehmerinnen	und	Verkehrsteilnehmern	ausgeschlossen	
sind.

Im	Übrigen	sind	die	Anlieger	gemäß	der	Straßenreinigungsverord-
nung	verpflichtet,	Unkraut	vor	ihrem	Grundstück	zu	entfernen.

Überwuchs beseitigen 
Wenn	Sie	für	den	Überwuchs	verantwortlich	sind,	müssen	Sie	die-
sen	 unverzüglich	 selbst	 beseitigen	 oder	 diese	 Arbeit	 in	 Auftrag	
geben.
Der	Gemeinde	Neuendettelsau	steht	es	offen,	den	Überwuchs	auf	
Kosten	des	Verursachers	beseitigen	zu	 lassen,	sollte	dieser	seiner	
Verpflichtung	nicht	nachkommen.

Sprechstunde des Gemeinderats
Die	 nächste	 Sprechstunde	 des	 Gemeinderats	 findet	 statt	 am	
Samstag,	 30.	 August,	 zwischen	 10:00	 und	 11:00	 Uhr	 im	 Sit-
zungssaal,	Rathaus	1.	OG.	Sie	können	in	dieser	Zeit,	ohne	vor-
herige	Anmeldung,	Ihre	Fragen	und	Anliegen	mit	den	GR-Mit-
gliedern	Natalie	Ernst	und	Regina	Sliva	besprechen.

Sommerpause
Die	 Kommunale	 Kinder-	 und	 Jugend-
arbeit	macht	Pause	während	der	 Som-
merferien.	Das	JUZ	bzw.	der	Bauwagen	
(bei	schönem	Wetter)	sind	wieder	geöff-
net	ab	29.	September.

Ihr	findet	uns	auf	Instagram	(QR-Code)	-	
und	auf	der	Homepage	kokija-nau.eu!

Kommunale Kinder- und

 Jugendarbeit  

Seniorenbeirat

Gemeinsam schmeckt's besser - Mittagstisch für 
Senioren
Der	nächste	Mittagstisch	findet	am	Freitag,	den	05.	September	
um	12	Uhr	im	Bürgertreff	(Passage,	Heilsbronner	Str.	2)	statt.

Wir bieten an:

Essen	1:	Hähnchenschlegel	mit	Gemüsereis

Essen	2:	Vegetarisch	gefüllte	Zucchini	und	Reis

Jedes	Essen	kostet	7,50	€.

Verbindliche Anmeldung	 bitte	 bis	 spätestens	 Montag, 01. 
September., um 12:00 Uhr	an	den	bekannten	Kontaktstellen.	
Formulare	zur	dazu	 liegen	u.a.	 im	Rathaus	und	 im	Bürgertreff	
aus.

Verlegung Glasfaserkabel in Neuendettelsau be-
ginnt
Voraussichtlich	ab	01.09.	beginnen	die	die	Bauarbeiten	für	die	
Verlegung	 der	 Glasfaseranschlüsse	 in	 Neuendettelsau.	 Der	 1.	
Bauabschnitt	beginnt	 im	Bereich	Hermann-von-Bezzel-Straße,	
Johann-Flierl-Straße,	 Wilhelm-Löhe-Straße	 und	 Georg-Merz-
Straße.	Dafür	werden	die	Gehwege	teilweise	gesperrt	sein.	Wir	
bitten	um	Berücksichtigung.
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Aus dem Landkreis

Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle des 
Landkreises Ansbach in Neuendettelsau
Die	Pflegeberatungsstelle	des	Landkreises	Ansbach	führt	im	zwei-
ten	Quartal	2025	wieder	eine	kostenlose,	individuelle,	trägerunab-
hängige	Pflegeberatung	für	Pflegebedürftige	und	deren	Angehö-
rigen	durch.
Die	 Sprechtage	 der	 Pflegeberatungsstelle	 finden	 an	 den	 folgen-
den	Terminen	jeweils	zwischen	8:00	Uhr	und	12:00	Uhr	im	Rathaus	
Neuendettelsau	 in	der	Johann-Flierl-Str.	19	 im	Besprechungszim-
mer	2	Stock	statt:
•	 Freitag,	12.09.2025
•	 Mittwoch,	08.10.2025
•	 Montag,	10.11.2025

Neben	 der	 Abklärung	 des	 persönlichen	 Hilfebedarfs	 durch	 den	
Pflegeberater	erhalten	Sie	Beratung	über	die	Leistungen	der	So-
zialen	 Pflegeversicherung,	 die	 Finanzierung	 der	 Pflege,	 das	 Bay-
erische	 Landespflegegeld	 sowie	 der	 Ausgestaltung	 der	 Pflege	
und	 Betreuung	 im	 ambulanten,	 teilstationären	 oder	 stationären	

Bereich.	 Die	 Pflegeberatungsstelle	 ist	 bei	 Anträgen,	 wie	 etwa	
dem	Antrag	auf	einen	Pflegegrad	oder	dem	Schwerbehinderten-
Antrag,	gerne	behilflich.	Unterstützung	erfahren	Sie	auch	bei	Wi-
dersprüchen,	um	Ihren	Leistungsanspruch	gegenüber	der	Pflege-
kasse	durchzusetzen.	Fragen	zu	Themen	wie	Kurzzeit-,	Tages-	oder	
Verhinderungspflege	oder	zur	besseren	Vereinbarkeit	von	Familie,	
Pflege	und	Beruf	werden	im	persönlichen	Gespräch	beantwortet.	
Auf	Wunsch	kann	eine	Wohnraumberatung	mit	Informationen	zur	
Finanzierung	und	Förderung	sowie	auch	zu	alle	anderen	Pflegebe-
ratungsangeboten	Vor-Ort	bei	Ihnen	zu	Hause	stattfinden.
Das	Team	der	Pflegeberatung	bittet	um	vorherige	Terminvereinba-
rung.	Für	den	nordöstlichen Landkreis ist Frau Wellhöfer	unter	
Telefonnummer:	0981/468-5222	zu	erreichen.	Für	den	südwestli-
chen Landkreis erreichen sie Herrn Lechler	unter	Telefonnum-
mer:	0981/468-5220.
Unter	 diesen	Telefonnummern	 können	 auch	Terminvereinbarun-
gen	für	einen	Vor-Ort-Beratungstermin	in	der	eigenen	Häuslichkeit	
getroffen	werden,	um	auf	die	individuelle	Pflege-	und	Wohnsitua-
tion	bedarfsgerecht	beraten	zu	können.

 

Volkshochschule

Kursangebote Herbst/Winter

Anmeldung	im	Internet	unter:	vhs-lkr-ansbach.de
Weitere	 Auskünfte	 und	 Anmeldungen	 bei	 der	 Gemeindeverwal-
tung	Neuendettelsau,	Tel.:	09874/502114	
oder	per	E-Mail:	rathaus@neuendettelsau.eu

H23461A Desserts und Kuchen ohne Haushaltszucker 1x Mittwoch 24.09.2025 18.00 Uhr

H31461A Yoga für alle 9x Mittwoch 24.09.2025 19:30 Uhr

H31463A Yoga für den ganzen Körper 9x Donnerstag 18.09.2025 17:00 Uhr

H31465A Yoga + Fitness = YogaFit Anfänger*innen 8x Montag 22.09.2025 17:00 Uhr

H31466A Yoga für Anfänger*innen 8x Mittwoch 17.09.2025 18:00 Uhr

H32461A Qi Gong und Taiji Teil 1+2 8x Mittwoch 17.09.2025 18:00 Uhr

H32462A Taiji Yang-Stil Teil 1+2+3 8x Mittwoch 17.09.2025 19:15 Uhr

H42463A Kraft u. Bewerglichkeit für den Rücken 8x Donnerstag 09.10.2025 18.30 Uhr

H37462A Fitness zur Gewichtsreduktion 1 12x Mittwoch 17.09.2025 19.00 Uhr

J40461A Selbstverteidigung für Erwachsene 12x Mittwoch 17.09.2025 18.00 Uhr

G22461A Deutsch als Zweitsprache A 2.1 15x Donnerstag 09.10.2025 17.30 Uhr

G23461A Deutsch als Zweitsprache A 1.1 15x Donnerstag 09.10.2025 19.00 Uhr

K05461A Orientalischer Tanz 6x Montag 22.09.2025 19.45 Uhr

K80461A Schafkopfen für Einsteiger 3x Samstag 04.10.2025 9.30 Uhr

H04461H Baby-Massage/1.Termin Freitag 19.09/19.30 6x Freitag/Montag 22.09.2025 14.30 Uhr

Hier bitte die einzelnen Termine beachten!!

Tel.: 09874/502114 oder per E-Mail: rathaus@neuendettelsau.eu.

Baby und Kind

Kultur / Tanz

Sprachen

Gesundheit: Autogenes Training / Gymnastik / Bewegung / Ernährung

Amtsblatt Neuendettelsau

Auflage: 3.800; erscheint 14-täglich

info@habewind.de

amtsblatt@habewind.de
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Veranstaltungen

Veranstaltungsmitteilungen

Grillfest CSU-Ortsverband
Der CSU-Ortsverband lädt herzlich ein zum Grillfest am 6. Septem-
ber 2025, ab 18 Uhr im Biergarten „Zum Spundloch“ in der Heils-
bronner Straße bei unserem 2. Bürgermeister Andreas Steinbauer.
Kommen Sie und genießen Sie mit uns bei Speis und Trank ein paar 
entspannte Stunden!

Dorffest in Wollersdorf
Die Dorfgemeinschaft Wollersdorf - Watzendorf lädt zusammen 
mit dem Feuerwehrverein herzlich zum diesjährigen Dorffest am 
Samstag, 06.09.2025 nach Wollersdorf ein. Wir beginnen um 15:00 
Uhr mit einer Andacht auf dem Kirchplatz, ab 15:30 Uhr bewirten 
wir Sie im Zelt neben dem Dorfhaus mit Kaffee und Kuchen. Gegen 
16:00 Uhr stellen die Kinder ihren Kirchweihbaum auf, gegen 17:00 
Uhr folgen die „Großen“, musikalisch unterstützt von Patrick Schön. 
Ab 19:30 Uhr sorgen die Praktikanten für Stimmung. Für die Kinder 
steht eine Hüpfburg bereit, für die Erwachsenen öffnet die Bar und 
für alle kommt ein Eiswagen. Wir freuen uns auf euch!

www.romantisches-franken.de | Tel. 09803 94141

Ob ein Städtetrip, eine Radtour, eine 
Wanderung, die Natur genießen oder 
Geschichte erleben - Entdecken Sie
schöne Ziele direkt vor der eigenen
Haustür.

30 Tag e s t i p p s
fürs Romantische Franken
zum Jubiläum 30 Jahre
Tourismusverband Romantisches
Franken haben wir 30 schöne Tipps für
einen tollen Urlaubstag
zusammengestellt.

Mit dem QR Code direkt zu
den  30 Tagestipps 

 “Was machen wir heute?”

www.romantisches-franken.de | Tel. 09803 94141

Regelmäßige Termine

■■ Montags
Offenes Trauercafé im Bürgertreff, jeden 1. Montag im Monat, 
16.30 - 18.00 Uhr

■■ Dienstags
Meditation am Morgen, jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 8.30 – 9.30 Uhr. Infos: Irmgard Bird (09874 1857)
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr
Probe Kirchenchor St. Nikolai, 19:00 Uhr im Löhehaus

■■ Donnerstags
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr
Probe Posaunenchor, 18:45 Uhr Einsteigerprobe Bläseren-
semble, 19:30 Uhr Probe Posaunenchor Neuendettelsau, Info 
Margit Gebauer (Tel-Nr. 09874 67903)

■■ Freitags
Feierabend im Bürgertreff, 16:30 - 19:30 Uhr

■■ Samstags
Deutsch-Internationaler Gesprächskreis mit Walter Dum-
mert und Team, Bürgertreff, 16:00 - 18:00 Uhr

Einmalige Termine

■■ Mittwoch, 27. August

Digital-Sprechstunde „Fit mit Smartphone und Tablet“ im Bür-
gertreff 18.00 bis 20.00 Uhr

■■ Donnerstag, 28. August
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14.00 - 17.00 Uhr

■■ Freitag, 29. August
Heimatgeschichtlicher Spaziergang, Treffpunkt: 17 Uhr vor 
dem Portal der St. Laurentiuskirche.

■■ Montag, 1. September
Im „runden Café“: seniorenfreundliche Gemeindepolitik im 
Austausch und Gespräch, evtl. mit Gästen vom Seniorenbeirat, 
15.00 Uhr, Terrassencafé im Wohnpark

■■ Dienstag, 2. September
Raum für pflegende Angehörige im Gespräch- Pflegende 
Angehörige, 15.00 Uhr, Terrassencafé im Wohnpark
„Ruhestands-Stammtisch“ der Abteilung Dienste für Senio-
ren- Diakoneo-Mitarbeitende i.R., 15.00 Uhr, Terrassencafé im 
Wohnpark
Stammtisch des Vogelschutzverein Neuendettelsau und 
Umgebung e.V, 19.00 Uhr, Gasthaus Waldesruh, Kirschendorf

■■ MIttwoch, 3. September
Sprechstunde „Zusammen digital“ im Bürgertreff, 18.00 - 
20.00 Uhr

■■ Donnerstag, 4. September
Spieletreff 19.30 Uhr, im Löhehaus, mit: Ehepaare Raum und 
Witt

■■ Freitag, 5. September
Dorfkino mit dem Film „Shaun das Schaf - Der Film: Ufo-Alarm“ 
, 15.00 Uhr im Bürgertreff (Einlass 14.30 Uhr)

■■ Samstag, 6. September
Kulinarisches Café: Apfelwirbel mit Vanilleeis, 14.00 - 17.00 
Uhr, Terrassencafé im Wohnpark
Dorffest in Wollersdorf, 15.00 Uhr auf dem Kirchplatz
Dorfkino mit dem Film „Die drei ??? und der Karpatenhund", 
15.00 Uhr im K7
Dorfkino mit dem Film „Die Anfängerin", 20.00 Uhr im K7

■■ Sonntag, 7. September
Kulinarisches Café: Apfelwirbel mit Vanilleeis, 14.00 - 17.00 
Uhr, Terrassencafé im Wohnpark
Gemütlicher Nachmittag VdK OV Neuendettelsau, Mission 
EineWelt

■■ Montag, 8. September
Reparaturtreff im Bürgertreff, 18.00 - 20.00 Uhr (letzte Annah-
me 19.30 Uhr)

■■ Dienstag, 9. September
„Stricken & Plaudern“ im Bürgertreff, 18.00 - 20.00 Uhr

■■ Mittwoch, 10. September
„Café vital“- neuer Schwung für Körper und Geist- Christiane 
Schuh, 15.00 Uhr, Terrassencafé im Wohnpark
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Heimatgeschichtlicher Spaziergang
Der	 für	 den	 22.8.	 geplante	 Heimatgeschichtliche	 Spaziergang	
durch	das	Diakoniewerk	wurde	auf	Freitag,	29.08.	verschoben.	Er	
wird	von	Martin	Vollet	geleitet.	Treffpunkt	ist	um	17	Uhr	vor	dem	
Portal	der	St.	Laurentiuskirche.	Der	Heimat-	und	Geschichtsverein	
lädt	alle	Mitglieder	und	Interessierte	herzlich	ein.

Schulung zur ehrenamtlichen Demenzbegleitung
Pflegende	 Angehörige	 stehen	 im	 Alltag	 häufig	 vor	 großen	 He-
rausforderungen.	 Ehrenamtliche	 Demenzbegleiterinnen	 und	
-begleiter	 können	 hier	 gezielt	 entlasten.	 Deshalb	 bietet	 die	Dia-
koneo	Fachstelle	 für	Pflegende	Angehörige	Stadt-	und	Landkreis	
Ansbach	 ab	 Oktober	 wieder	 eine	 Schulung	 zur	 ehrenamtlichen	
Demenzbegleitung	 an.	 In	 30	 Unterrichtseinheiten	 erhalten	 die	
Teilnehmenden	 aktuelles	Wissen	 zur	 Betreuung,	 Kommunikation	
und	Begleitung	von	Pflegebedürftigen	und	Unterstützung	bei	der	
Haushaltsführung.	Neu	ist,	dass	die	Teilnehmenden	zusätzlich	zum	
Wissen	über	Demenz	und	Multimorbidität	 nun	 auch	 Informatio-
nen	zu	verschiedenen	Behinderungsbildern	sowie	zu	psychischen	
und	chronischen	Erkrankungen	bekommen.
Die	Anmeldung	ist	ab	sofort	unter	Tel.:	09874	8	5555	oder	per	E-
Mail:	 angehoerigenberatung.ansbach@diakoneo.de	möglich.	 Die	
Schulungstage	finden	am	18.	Oktober,	25.	Oktober,	08.	November	
sowie	am	15.	November	2025	 in	der	Brauhausstr.	 22	 in	Ansbach	
statt.	Für	die	Schulung	und	das	Unterrichtsmaterial	wird	ein	Unkos-
tenbeitrag	von	150	Euro	erhoben.

Dorfkino im Bürgertreff und im K7
In	der	ersten	September-Woche	zeigt	das	Dorfkino	drei	Filme.	Am	
Freitag, 5. September, um 15 Uhr läuft	der	Streifen „Shaun das 
Schaf - Der Film: Ufo-Alarm“	im	Rahmen	des	Ferienkinos	im	Bür-
gertreff.	Er	gilt	als	einer	der	besten	Animationsfilme	und	erzählt	die	
Abenteuer	einer	Schafherde	mit	einem	außerirdischen	Wesen.
Im	K7 (Turnhalle	Heckenstraße	7)	gibt	es	am	Samstag, 6. Septem-
ber,	 zwei	 Filme.	Um	15 Uhr	 läuft	„Die drei ??? und der Karpa-
tenhund",	 in	dem	das	 junge	Detektiv-Trio	 scheinbar	unerklärba-
ren	Geschehnissen	 nachgeht	 und	den	 Fall	 natürlich	 löst.	 Um 20 
Uhr	 startet	der	Film	„Die Anfängerin".	Der	Streifen	handelt	von	
der	58	Jahre	alten	Ärztin	Annebärbel	Buschhaus,	die	nach	40	Jah-
ren	wieder	ihre	Schlittschuhe	anzieht	und	auf	dem	Eis	nach	ihren	
verschütteteten	Kindheitsträumen	sucht.	Sie	findet	nicht	nur	eine	
Freundin,	sondern	trifft	auch	die	ehemalige	Eiskunstlauf-Weltmeis-
terin	Christine	Errath,	mit	der	sie	der	neuen	Freizeitbeschäftigung	
nachgeht.	Die	Vorschauen	zu	den	Filmen	sind	unter	buergertreff-
neuendettelsau.de/dorfkino	zu	finden.

Dorffunk

Mit 80 Musketieren gegen Neuendettelsau - Dr. Hans 
Rösslers letzter Vortrag
Am	2.	Juni	2025	sprach	Dr.	Hans	Rössler	im	Hotel-Gasthaus	„Sonne“	
vor	zahlreichem	Publikum	über	den	sogenannten	Patronatsstreit	
in	Neuendettelsau.	 Es	war	 sein	 letzter	Vortrag	–	wenige	Wochen	
später	 verstarb	 der	 geschätzte	 Heimatforscher.	Wir	 erinnern	mit	
Dankbarkeit	 an	einen	Kenner	der	 fränkischen	Geschichte,	der	 es	
verstand,	selbst	trockene	Aktenlagen	lebendig	werden	zu	lassen.
1711	 lag	 der	 Dreißigjährige	 Krieg	 bereits	 rund	 65	 Jahre	 zurück,	
doch	seine	Nachwirkungen	prägten	Franken	noch	 immer.	 In	die-
ser	Zeit	entwickelte	sich	in	Neuendettelsau	ein	veritabler	Kirchen-
streit:	 Der	 katholische	 Schlossherr	 Alexander	 Johann	Martin	 von	
Eyb,	damals	erst	13	Jahre	alt,	beanspruchte	als	Patron	das	Recht,	
einen	lutherischen	Pfarrer	einzusetzen	–	ein	Recht,	das	seine	Vor-
fahren	seit	1518	durch	den	Kauf	der	Dorf-	und	Gerichtsherrschaft	
innehatten.	Die	Vormundschaft	über	den	jungen	Freiherrn	hatte	zu	
dieser	Zeit	Baron	Franz	Marquard	Schenk	zu	Castell	übernommen.	
1711	war	die	Situation	besonders	verworren:	Drei	lutherische	Pfar-
rer	konkurrierten	gleichzeitig	um	das	Pfarramt.

Der	betagte	Pfarrer	Andreas	Schwartzkopf,	seit	1699	im	Amt	war	
Johann	Georg	Ammon,	zur	Seite	gestellt.	Zwischen	beiden	kam	es	
bald	zu	Spannungen.	Schließlich	wurde	Schwartzkopf	beurlaubt,	
Ammon	abgesetzt	und	ein	neuer	Kandidat	berufen:	Johann	Micha-
el	Riedel.
Ammon	wandte	 sich	daraufhin	an	das	Oberkonsistorium	 in	Ans-
bach,	das	sich	die	Gelegenheit	nicht	entgehen	ließ,	kirchliche	Ho-
heitsrechte	in	Neuendettelsau	geltend	zu	machen.
Am	8.	Februar	1711	verlegte	die	markgräfliche	Regierung	80	Mus-
ketiere	 nach	Windsbach,	 um	den	Gottesdienst	 zu	 verhindern,	 in	
dem	Riedel	eingeführt	werden	sollte.	Der	von-Eyb’sche	Vogt	Ge-
org	Anton	Wilken	versuchte	zuvor,	den	Gottesdienst	in	aller	Frühe	
durchzuziehen	–	Glockenläuten	ab	5	Uhr,	Beginn	um	6	Uhr.	Doch	
die	Ansbacher	Soldaten	marschierten	los	–	unter	dem	Kommando	
von	Vogt	Kreiselmeyer	–	und	trafen	noch	rechtzeitig	ein.
In	der	Kirche	kam	es	zu	tumultartigen	Szenen.	Die	Eingänge	wa-
ren	von	vier	 lokalen	„Musketieren“	–	Handwerkern	mit	Gewehr	–	
bewacht.	Ammon	predigte	von	der	Kanzel,	Riedel	wartete	in	der	
Sakristei.	Nach	einem	kurzen	Handgemenge	wurden	die	örtlichen	
Verteidiger	 entwaffnet.	Ammon	 konnte	 seine	 Gottesdienste	 ab-
halten	–	wenn	auch	unter	geringer	Beteiligung.	Die	markgräflichen	
Musketiere	zogen	drauf	wieder	ab.
Drei	Tage	später,	am	11.	Februar,	versuchte	der	Eyb’sche	Vogt	Wil-
ken	Pfarrer	Riedel	im	Rahmen	einer	morgendlichen	Betstunde	in	
der	 Kirche	 erneut	 zu	 installieren	 –	 diesmal	 unter	 Ausschluss	 der	
Öffentlichkeit.	 Pfarrer	 Ammon,	 der	 dies	 verhindern	 wollte,	 wur-
de	von	bewaffneten	Unterstützern	Wilkens	 ferngehalten.	Wenige	
Tage	später,	am	15.	Februar,	schritt	das	markgräfliche	Oberamt	er-
neut	ein.	Eine	Kompanie	Musketiere	verhaftete	Pfarrer	Riedel und 
die	vier	bewaffneten	Männer,	die	Ammon	zuvor	an	der	Kirchentür	
zurückgedrängt	 hatten.	 Riedel	 wurde	 unter	 Hausarrest	 gestellt,	
die	Männer	für	zwei	Tage	„in	den	Turm“	gesperrt.	Der	Eyb’sche	Vogt	
Wilken	konnte	sich	der	Festnahme	entziehen.
Pfarrer	Ammon	geriet	zunehmend	in	die	Kritik.	In	einem	Schreiben	
vom	November	1710	beklagten	sich	Gemeindeglieder	massiv	über	
sein	Verhalten:
Sei	 betrunken	 zum	 Abendmahl	 erschienen	 –	 und	 vor	 allem:	 Er	
habe	einen	übelriechenden	Atem,	 sodass	 selbst	die	Kirchenpfle-
ger	kaum	das	Vorhaltetüchlein	beim	Abendmahl	halten	konnten.	
Auch	seine	Predigten	enthielten	zunehmend	Drohungen,	Verwün-
schungen	und	wüste	Beschimpfungen.
Nach	einer	Untersuchung	durch	das	Ansbacher	Konsistorium	wur-
de	Pfarrer	Ammon	am	23.	Januar	1714	offiziell	abgesetzt.	Pfarrer	
Riedel,	der	seit	1711	unter	Hausarrest	stand,	wurde	daraufhin	aus	
der	Haft	entlassen	und	am	24.	Juni	1714	durch	den	markgräflichen	
Kastner	aus	Windsbach	in	sein	Amt.
Erst	1724	kam	es	zu	einem	Vergleich	zwischen	dem	nun	volljähri-
gen	Freiherrn	Alexander	Martin	von	Eyb	und	der	markgräflichen	
Regierung.	 Die	 Eyb’schen	 Rechte	wurden	 im	Wesentlichen	 aner-
kannt,	jedoch	unter	der	Bedingung,	dass	künftige	Pfarrer	vom	Ans-
bacher	Konsistorium	geprüft	und	als	„der	unveränderten	Augsbur-
gischen	Confession	zugehörig“	bestätigt	sein	mussten.
Text/Bild: Frank Landshuter
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Rekordteilnahme auf Bayernniveau

Bezirksmeister Schüler A-Team Jonas Maier, Abdullah Vural, Amelie 

Grießmeier

Rund eine halbe Million Mitglieder weist der Bayerischen Sport-
schützenbund e.V. auf. Zu einer Bayerischen Meisterschaft müssen 
die Schützen eine Qualifikation über Turniere des Gaus und dem 
Bezirk durchlaufen. Der SV „Edelweiß 1922“ Neuendettelsau e.V. 
konnte sich über 12 Starts auf den Bayerischen Meisterschaften 
freuen.
Im Luftgewehrschießen qualifizierte sich Arwen Forster in der 
Juniorenklasse für ihre erste BM. Eine Überraschung erlebte sie 
dann bei der Waffenkontrolle. Hier musste sie ein Stabilisationsge-
wicht abbauen. Trotz des kurzfristigen Umbaus erreichte sie eine 
Wertung von 391,2 Ringen nach 40 Schuss. Für die junge Auszu-
bildende ein Erlebnis und ihr Kommentar nach dem Turnier: „Die 
Olympiaschießanlage war so riesig, das war krass!“ Der Luftge-
wehrschütze Peter Kemmitzer, Routinier seiner Waffe, belegte Platz 
15 in der Klasse Herren III mit 400,5 Ringe.
Im Bogenschiessen bietet der Verband drei verschiedene Meister-
schaften an. So fand am 13.7. die BM im 3-D (WA/World Archery) in 
Aislingen statt. In dieser Disziplin werden 2 Pfeile auf Trefferzonen 
von lebensgroßen Gummitieren, im Gelände 5-30 Meter entfernt, 
geschossen. Unser mittelfränkische Vizemeister Patrick Sappelt 
(Master/Recurvebogen) war mit 329 geschossenen Ringen bei 
hitzigen Temperaturen mit seinem Ergebnis voll zufrieden, musste 
aber vordere Ränge ziehen lassen.
Spannend wurde es zur Bayerischen Bogenmeisterschaft im Freien 
(WA) vom 18.-20.Juli. Bereits am Freitag gingen mit dem Recur-
vebogen Master Andi Hindera und die Senioren Günter Betz und 
Ernst Scheiderer auf der Olympia Schießanlage Hochbrück an den 
Start. Die für diese Anlage gefürchteten böigen Winde ließen nicht 
lange auf sich warten. Andi Hindera erreichte 588 Ringe auf die 
olympische Distanz von 70m und belegte Platz 23 unter 71 Star-
tern. Bei den Senioren zeigte Günter Betz auf die 50 Meter schie-
ßend, sein komplettes Trainingspotential. Er belegte einen sensati-
onellen 4. Platz mit 614 Ringen: lediglich 1 Ring trennten ihn vom 
Drittplatzierten. Vereinskamerad Ernst Scheiderer belegte Platz 30 
mit 544 Ringe.
2 Tage später gingen unsere Bezirksmeister der Schüler-A-Mann-
schaft mit Amelie Grießmeier, Jonas Maier und Abdullah Vural in 
der Einzel-und Mannschaftswertung auf die Schießlinie. Die im 
Bayernkader trainierende Schülerin war an diesem Tag im Flow. 
Die Distanz von 40 Meter wurde bei 72 Schuss mit 648 Ringen von 
Amelie gemeistert. Hiermit erstellte sie einen neuen Vereinsrekord 
im Bogenschiessen. In der Mannschaftswertung belegte das Re-
curveTeam Platz 10.

Bei den Bayerischen Meisterschaften der Parabogenschützen wa-
ren Abdullah Vural und Birgit Noll gemeldet. Abdullah belegte 
Platz 1 der Schülerklasse mit 542 geschossenen Ringen. Birgit Noll 
gelang in der Seniorinnenklasse A ein neuer Bayerischer Rekord 
mit 578 Ringen, indem sie den alten Rekord um 20 Ringe überbot.
Auch in diesem Jahr heißt es wieder: reichen die Schusszahlen für 
das Limit zur Qualifikation auf die Deutsche Meisterschaft Anfang 
September in Wiesbaden. Für Amelie sicher keine Frage!
Text/Foto: B. Noll

Mediallenregen bei den Special Olympics
Große Freude bei den Sportteams aus Neuendettelsau und Bruck-
berg: Bei den Special Olympics Bayern Landesspielen in Erlangen 
zeigten die Athletinnen und Athleten aus beiden Gemeinden star-
ke Leistungen und kehrten mit insgesamt 61 Medaillen und vie-
len weiteren Platzierungen zurück. Davon gingen 43 Medaillen 
auf das Konto der Dettelsauer Truppe rund um Betreuerin Beate 
Wölzlein. In acht Sportarten, darunter Fußball, Handball, Boccia, 
Schwimmen, Tischtennis, Inliner und der 5000-Meter-Lauf, glänz-
ten die Sportlerinnen und Sportler mit zahlreichen Erfolgen. Das 
Fußballteam holte Gold in der höchsten Leistungsgruppe, das Uni-
fied-Basketballteam spielte sich bis ins Finale und wurde von einer 
italienischen Mannschaft prompt zu einem Turnier in die Toskana 
eingeladen.
Für ein echtes Highlight sorgte Stefanie Scherer: Die Basketballerin 
moderierte gemeinsam mit BR-Moderator Markus Othmer sou-
verän die feierliche Eröffnungsfeier – als erste Athletensprecherin 
überhaupt auf dieser Bühne. Insgesamt nahmen rund 1.500 Sport-
lerinnen und Sportler aus ganz Bayern an den Wettbewerben teil. 
Aus Bruckberg und Neuendettelsau hatten sich die Teilnehmenden 
teils monatelang in gemeinsamen Trainingseinheiten vorbereitet 
– mit Erfolg. Mit der Teilnahme können sich viele der Athletinnen 
und Athleten nun für die Special Olympics National Games 2026 
im Saarland qualifizieren. Und wie es bei der Rückkehr hieß: „Nach 
den Spielen ist vor den Spielen.“ Deshalb starten die Sportlerinnen 
und Sportler starten nach der Sommerpause die Vorbereitungen 
für die Spiele im kommenden Jahr.
Text/Foto: Diakoneo, Beate Wölzlein

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus

Donnerstag, 28.08.2025
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 31.08.2025
10.00 Uhr Hochamt
Donnerstag, 04.09.2025
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 07.09.2025
10.00 Uhr Hochamt
11.00 Uhr Taufe von Ophelia Nagel

Alle Termine unter Vorbehalt!
Beachten Sie bitte kurzfristige Änderungen in der Gottesdienst-
ordnung, im Schaukasten oder im Internet: https://neuendettel-
sau.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/
















